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Erläuterungen zur Ermittlung des Kontextes 

Im Abschnitt 4.1 fordern alle Managementsystemnormen, die bereits dem High 
Level Standard (HLS) entsprechen, dass eine Organisation ein Verständnis für 
ihren „Kontext“ gewinnt, um die internen und externen Aspekte bestimmen zu 
können, die mit der Tätigkeit oder dem Zweck der Organisation 
zusammenhängen und somit für deren strategische Ausrichtung relevant sind. 

Die Ermittlung des Kontextes soll somit sicherstellen, dass ein grundsätzliches 
konzeptionelles Verständnis für wichtige Themen gegeben ist, welche in positiver 
oder negativer Sicht die Planung und Steuerung des Umweltmanagements 
beeinflussen können. 

Allgemeine Bedeutung des Begriffs „Kontext“: 

Das Substantiv Kontext wird häufig als Synonym für “Zusammenhang” 
verstanden. Der Begriff leitet sich ab vom Lateinischen contexere, was im 
Deutschen „zusammenweben“ bzw. Beziehungen zwischen Teilen in einem 
gemeinsamen Rahmen bedeutet. Unter A 4.1 gibt die ISO 14001:2015 Beispiele 
für Themen, welche im Kontext der Organisation bedeutend sein könnten: 

• Umweltzustände (Status oder Merkmal der Umwelt) mit Bezug auf: 
Klima, Luftqualität, Wasserqualität, Bodennutzung, Kontamination, 
Verfügbarkeit natürlicher Ressourcen, Biodiversität (biologische Vielfalt) 

• Externe Umstände (international, national, regional, lokal): 
Kultur, Sozialwesen, Politik, Gesetze, Behörden, Finanzwesen, 
Technologie, Wirtschaft, Natur, Wettbewerb 

• Interne Merkmale bzw. Bedingungen einer Organisation: 
Produkte, Prozesse, Dienstleistungen, Tätigkeiten, strategische 
Ausrichtung, Unternehmenskultur, Fähigkeiten der Personen, Wissen 

Für die Ermittlung des Kontextes wird im Zusammenhang mit der strategischen 
Planung einer Organisation die PESTEL-Analyse häufig verwendet, da sie als 
strategische und qualitative Analysemethode, die Ausrichtung der Unternehmung 
oder Organisation am relevanten Umfeld im Fokus hat. 

"PESTEL"-Analyse steht als englischsprachiges Akronym für Political, Economic, 
Social, Technological, Environmental and Legislative Analysis. 

Um der Ermittlung des Kontextes eine Struktur zu geben, wurde das 
nachfolgende Formblatt an die PESTEL-Analyse angelehnt. „Environmental” 
wurde mit „Environmental aspects der Organisation” ersetzt, da dies der 
Begrifflichkeit „Umweltaspekte“ der DIN EN ISO 14001:2015 entspricht. Dem 
Begriff „Technological“ wurde noch „Produkt“ hinzugefügt, um die Betrachtung 
des Lebenswegs nicht zu vernachlässigen. Die Ergebnisse der Analyse des 
Kontextes fließen direkt in die Risikobewertung und in die Ermittlung der 
Anforderung interessierter Parteien ein. 
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Gruppen von kontextrelevanten Themen Umweltzustand R/C 
Interessierte 
Parteien 

Political Konzernpolitik, Embargos, ... 

        

      

        

        

      

        

        

      

        

Environmental aspects Abfallerzeugung, Ressourcenverbrauch, ... 

        

      

        

        

      

        

        

      

        

Social Politik, Gesellschaft, Kultur, ... 
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Gruppen von kontextrelevanten Themen Umweltzustand R/C 
Interessierte 
Parteien 

Technological, Product Einrichtungen, Verfahren, Produkte, ... 

        

      

        

        

      

        

        

      

        

Economical Finanzen, Wettbewerb, ... 

        

      

        

        

      

        

        

      

        

Legal Gesetze, Behörden, ... 
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Beispiel für eine Ermittlung des Kontextes 

Gruppen von kontextrelevanten Themen Umweltzustand R/C 
Interessierte 
Parteien 

Political Konzernpolitik, Embargos, ... 

Emissionshandel wird sich auf die Herstellungskosten 
auswirken 

Luftqualität 
Bereits jetzt über 
den Grenzwerten 

R Eigentümer 

Aktuelle Beschaffungspolitik der Rohstoffen führt zu 
großen Entfernungen zum Lieferanten 

Ressourcen 
Hohe Belastung 
mit Feinstaub 

R Öffentlichkeit 

Environmental aspects Strategie, Werte, Fähigkeiten, ... 

Hohes Abfallaufkommenn durch gerigem Grad der 
Wiederverwertbarkeit der Produkte 

Ressourcen 
Seltene Erden 
bereits knapp 

R Mitarbeiter 

Versiegelung der Parkplatzflächen führt zur 
Absenkung des Grundwasserstands 

Biodiversität 
Baumsterben, 
Wasserknappheit 

R Anlieger 

Social Politik, Gesellschaft, Kultur, ... 

Unsicherheit der Akzeptanz der Öffentlichkeit in 
Bezug auf Erweiterungen der Firmenfläche 

Bodennutzung 
ausreichend freie 
Flächen 

R Öffentlichkeit 

Mangel an Fachkräften mit der erforderlichen 
Ausbildung im Umweltbereich 

Biodiversität 
Insektensterben 
(falsche Mittel) 

R Anlieger, 
Öffentlichkeit, 
Obstbauern 

Technological, Product Einrichtungen, Verfahren, Produkte, ... 

Einsatz von innovativer und umweltschonender 
Reinigungstechnik 

Wasserqualität 
stabil in den 
Grenzen 

C Gesellschaft 

Hohe Analysegeschwindigkeit für eine schnelle und 
effiziente Prozesssteuerung 

Ressourcen 
zu viel 
Ausschuss 

C Gesellschafter, 
Mitarbeiter 

Economical Finanzen, Wettbewerb, ... 

Notwendigkeit von Investitionen zur Modernisierung 
der Trockenkammern 

Klima 
zu hohe 
Wärmeverluste 

C Anlieger, 
Hausbank 

Wirtschaftlichkeitsbereichnung bei Investitionen zur 
Verbesserung der Umweltleistung 

Ressourcen 
aktuell hohes 
Effizienzpotenzial 

C Gesellschafter 

Legal Gesetze, Behörden, ... 

Einhaltung der Grenzwerte auch bei Störungen des 
normalen Betriebs 

Luftqualität 
aktuell zeitweise 
Überschreitungen 

R Behörde 

Nurt bestimmte Zeitfenster für Anlieferung und 
Entsorgung 

Luftqualität 
Gerüche bei der 
Entsorgung 

R Anlieger, 
Gemeinde 
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Hinweis: Diese Tabelle enthält beispielhafte Einträge, die den Team-Mitgliedern bei der 
Ermittlung der unternehmensspezifischen internen und externen Themen Anregungen 
für „Denkrichtungen“ geben sollen. 

Gruppe Interne und externe kontextrelevante Themen 

Political Konzernpolitik, Make versus buy-Strategie, Standortstrategie, 
interner Wettbewerb, Abteilungsdenken, Import- und 
Exportgeschäfte: Steuerpolitik, Embargos, Zollabkommen, 
Sanktionen, Einfuhrbeschränkungen, Protektionismus, 
Emissionshandel, … 

Environmental 
aspects 
(of the 
organisation) 

Verfügbarkeit von Ressourcen (Rohstoffe, Bodenschätze), 
Abfallerzeugung, Boden- und Wasserkontamination, Emissionen in 
die Atmosphäre, Energieverbrauch, Freisetzung von Wärme, 
Gewässereinleitung, Lieferverkehr, Lokale Auswirkungen (Gerüche), 
Versiegelung von Flächen, Wasserverbrauch, Biodiversität (Fülle 
unterschiedlichen Lebens), … 

Social Struktur der Anwohner (Alter, Geschlecht, soziale Schicht), Bildung, 
kulturelle Besonderheiten, Demografie, Konsumverhalten, 
Arbeitsmarkt, Wertehaltung, Betriebsklima, Führungsqualität, 
Fremdpersonal, Altersverteilung, Mitarbeiterzufriedenheit, 
Mitbestimmung, Lohn- und Gehalt, … 

Technological, 
Product 

Maschinenpark, Technologiesprünge, Stand der Technik, 
Anlagensicherheit, Anlageneffizienz, Störfallsicherheit, 
Automatisierungsgrad, Prozessentwicklung, Lebenszyklus der 
Produkte, Infrastruktur, Notfallvorsorge, ... 

Economical Konzernpolitik, Investments, Gewinnerwartung, Rendite, 
Konjunkturerwartung, Globalisierung, Zinsniveau, Inflationsrate, 
Wechselkurse, Arbeitslosigkeit, Besteuerung, Marktsättigung, 
Investitionsklima, … 

Legal Rechtssystem und Gesetzgebung, staatliche Zuschüsse 
(Fördermittel), relevante Rechtsgebiete, wie z.B.: Immissionsschutz, 
Wasserrecht, Transportrecht, Genehmigungen, Auflagen von 
Behörden, Arbeitsschutz, Arbeitsrecht, Arbeitsverträge, 
Kündigungsschutz, Rechtsbewusstsein … 
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Hinweise zur Durchführung der Kontext-Analyse: 
 
Aufgrund der übergeordneten Themenstellung wird klar, dass die Ermittlung der internen 
und externen Themen keine Tätigkeit eines Einzelnen (zum Beispiel des 
Umweltbeauftragten) ist. Vielmehr sollte ein Brainstorming in einem Team erfolgen, mit 
interdisziplinärer Zusammensetzung. Für die Ausarbeitung im Team bietet sich deshalb 
die Metaplan-Technik an. Die Struktur des Formblattes müsste in diesem Fall auf eine 
Pinnwand übertragen werden. Die Ergebnisse werden zur Verteilung und 
Dokumentation von der Pinnwand in das Formblatt übertragen. 
 
Im Folgenden werden die Inhalte des Formblatts erläutert. 
 

• Spalte Umweltzustand: 
In diese Spalte sind die mit den jeweiligen internen oder externen Themen 
verbundenen, von der ISO 14001:2015 im Anhang A.4.1 genannten Merkmale der 
Umwelt einzutragen. 
Der Begriff „Umweltzustand“ beschreibt (in Bezug auf bestimmte Merkmale) den 
Status der Umwelt, aufgrund der Umweltauswirkungen gesellschaftlicher Aktivitäten. 
Die folgenden Umweltzustände sind in der Norm beispielhaft angeführt: 
- Klimafaktoren 
- Luftqualität 
- Wasserqualität 
- Bodennutzung 
- Kontamination 
- verfügbarkeitsnatürlicher Ressourcen 
- Biodiversität 
 
Der Zustand sollte möglichst durch den aktuell vorhandenen Status beschrieben 
werden. 
 

• Spalte R/C: 
Aus den internen oder externen Themen können sich Risiken oder Chancen für das 
Umweltmanagementsystem ergeben. Ist dies der Fall sollen die Risiken und Chancen 
konkret betrachtet und bewertet werden. Bei Bedarf müssen diese im Rahmen der 
Planungsaktivitäten gesteuert werden. 
 

• Spalte Interessierte Parteien: 
Mit den internen oder externen Themen sind in der Regel interne oder externe 
interessierte Parteien verbunden. Diese sollen in der Spalte möglichst konkret 
benannt werden, sodass in einem folgenden Schritt deren Erfordernisse und 
Erwartungen ermittelt werden können. 
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Hinweis auf geschützte Abschnitte bei Nutzung als Formular: 
 
Das Dokument ist abschnittsbezogen als Formular geschützt, sodass Sie z.B. die 
Kontrollkästen oder Dropdown-Felder (im Sinne eines Formulars) am PC direkt 
anwählen und ausfüllen können. Es ist kein Kennwort festgelegt. 
 
Schutz entfernen in MS Office 2003: 
Symbolleiste „Formular“ aktivieren und auf das „Schloss-Symbol“ klicken. 
 
Schutz entfernen in MS Office 2010: 
In der Symbolleiste „Überprüfen“ das Symbol „Bearbeitung einschränken“ aktivieren. 
Daraufhin öffnet sich das Fenster „Formatierung und Bearbeitung“. In diesem Fenster 
rechts unten auf die Schaltfläche „Schutz aufheben“ klicken. 
 
Wollen Sie die integrierte Funktionalität nicht nutzen, können Sie die Felder aus der 
Tabelle einfach entfernen. 
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Hinweise zur Anpassung des Dokumentes an die Organisation: 
 
Um das Tool an Ihre Dokumentenstruktur anzupassen, gehen Sie (hier am Beispiel der 
Version MS Office 2010 dargestellt) bitte folgendermaßen vor: 
 
1. Aktivieren Sie in der Leiste „Start“, Gruppe „Absatz“ das Symbol „Alle anzeigen“. 

Alternativ können Sie in der Leiste „Datei“ auf „Optionen“ klicken, im sich öffnenden 
Fenster „Anzeige“ auswählen und das Häkchen bei „alle Formatierungszeichen 
anzeigen“ setzen. 

2. Löschen Sie nun zuerst das Textfeld mit dem Titel und danach die Grafik, indem Sie 
diese Objekte jeweils markieren und die Entfernen-Taste (Entf) betätigen. 

3. Danach löschen Sie den verbliebenen Abschnittswechsel (oben), indem Sie diesen 
markieren und ebenfalls die Entfernen-Taste (Entf) betätigen. 

4. Mittels „Doppelklick“ auf die Kopf- oder Fußzeile können Sie diese nun öffnen und 
die Texte und deren Formatierungen entsprechend Ihren Wünschen gestalten. 

5. Löschen Sie das Kopfzeilen-Logo wie vorher, indem Sie dieses markieren und die 
Entfernen-Taste (Entf) betätigen. 

6. Ein neues Logo fügen Sie ein, indem Sie in der Leiste „Einfügen“, Gruppe 
„Illustrationen“ auf das Icon „Grafik“ klicken und Ihre Datei auswählen. 

7. Diese Hinweisseite entfernen Sie, indem Sie (ab dem letzten Seitenumbruch) alles 
markieren und die Entfernen-Taste (Entf) betätigen. 

8. Das Dokument ist im Kompatibilitätsmodus (*.doc) zu vorherigen Office-Versionen 
gespeichert. In der Leiste „Datei“, können Sie das Dokument durch Betätigen der 
Schaltfläche „Konvertieren“ in das aktuelle Format *.docx umspeichern. 

 

Nutzungsbedingungen von Fachinformationen: 
 

(1) Für vorsätzliche oder grob fahrlässige Pflichtverletzungen haftet der Lizenzgeber. 
Dies gilt auch für Erfüllungsgehilfen. 

(2) Für Garantien haftet der Lizenzgeber unbeschränkt. 

(3) Für leichte Fahrlässigkeit haftet der Lizenzgeber begrenzt auf den 
vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden. 

(4) Der Lizenzgeber haftet nicht für Schäden, mit deren Entstehen im Rahmen des 
Lizenzvertrags nicht gerechnet werden musste. 

(5) Für Datenverlust haftet der Lizenzgeber nur, soweit dieser auch bei der 
Sorgfaltspflicht entsprechender Datensicherung entstanden wäre. 

(6) Eine Haftung für entgangenen Gewinn, für Schäden aus Ansprüchen Dritter gegen 
den Lizenznehmer sowie für sonstige Folgeschäden ist ausgeschlossen. 

(7) Der Lizenzgeber haftet nicht für den wirtschaftlichen Erfolg des Einsatzes der Tools 
oder Trainings. 

(8) Die Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt unberührt. 


